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steyemgefangen vnd ferns Zu bes zelten befchachedic hystorrcnmitRuth
gcsichrzberaubet. Aber do als hie vor ftect.
vmsetrt \)ax hcrwibwuchs V'^9’Zrmuel derheiligst prophet desHeere
vnddiesterck darumwider eiir Priestervnd richcer derhebreyfche
gegebenwartHater drelcm Æ^x-Ahat nach hely dem Priester das volck
len deshausidarin dre Lur- yottcs.x!.rar regirr.vnd ist desmanne hcleane
sten vnvil volcbswaren zn vn anne fernswcibs fun gewest » Dan helcan?
^amcn I^dchen.^ das het.h.wciberAnna vnd phcncnna.Annawas
Hausauffdlc selben J»rfw vnfruchrber vnd doch von irenrmanMer gc>
geselltvn sich selbs vn-rg lerbr.Aber phenermawas fmchtper.Daminb
menschemit rm geeor- vnd ^mnam schmechlich von ircr vnfruchr
mcrmenschen toterdanle- b-rkeitwegen-Desbetrübt sich anna gar vast'endigervmpracht«Dndcr (A/engin den eempebthee ein gelübd vnndbar
ward begraben rn sernsva ^ ,-r cltt purt ^ÜgebcnDnd dofy hcly derprey^
ccrsgrab. stcr straffetwie fy alsein truncknebetepdo ens'

Er Priester Hely schuldigcfy sich demnrrgklichmit anyeigung
vnrichrcr hee.g. irerbekümcmuß.Aberderherrhattdas gepet

^ finGphynvnd anne erhört vndireinmsim geben famveleden

Vhynces. vndarurnb aber prophere>».Dcrr synachder entwennng de her
>as er in zuchtvnstraff sey reit inden rabernackel opssertvndaselbst zudie
,er sun verseümlichwas so nen darinn gelassen har.Derdan vonKnrheit
varc ervon de Herren stlbs biß indas altergot dein Herrenwirvigklich ge

gestrafft.Dan do erfeincr dient Hac.d2nddannoch als crysiahcl xl.iarge
srnn derlagvngescncknuß richt her ist er im.r'f tare vc r dem abgangsauls
-er archen höre. viel er von gestorben-vnd vor» allen» ysrahel als i'r cygner

ynem sessel zerbrach seinen vater bewerrict.Vnd sein leichnam inRama^
rack vnstarb vor schmerze, thabegraben worden,
rcvissiar alt. Eapolis ist ein altevn hochberümb^
^ILLHyrobder fanphy^ S 8 u stacdes lanyLampanre.Vnd ec^
Km.neeswascrnvarerA^ JL* g weypanhenopegcnan,rewordenn.
chymelechs.Den frug jaul Derselben star vrjprvng vndalterwire durch
nit allen» fernemHausvon Thyrum Lrumangerzergt.Do er also schreibt,
zauidswegen. • ■

daspalepolisdiestaknitverr gewesen seyvon
O^Sampson »stHe hem endedoyetzvnd tAeapolrsist.Vnndhas
^lyrichrergewesen vnd ^ stlbözweyen steten eyncrley volck gewo

rach ein preister.Vird von ^ Vnddie stakPalepolisdiedesmals
)ewirdigern ambteur prre hse kriechen innHerten sey von denRömerPa^vnttSknk-mnchk-rg-. bli0plaamommnm.Vnm(d)mOafab.^antwoioettvannaleme fanßacvndNeapoliseinbcqucmlrch ort eimoryesterschaffc von den ju^ »enonimen.Vnrrd den veindcN Vre gestlsthaffe
nen lAtazars encwenndett

£rerbtlfFianeinander entwertworden.Aber er-'
warthatdrsererster vodem ^Leibendas dife kümgklrchestat vonDy
anen yrhamars drsi

prye^ omededcm kriniga r denn gestaren des meers
kwschaff^ crlarrgt^vird vrl seygewesin.Die dann dennRöme'
rchte sitbs als er Richter rennach de sy sich yn hab vndcrworffn.auch
vard au ff sich gewendete, anderen fürstenvnndHerren alwcg rrcü vnnd
Abcr e» sicngan zu nchcen m^udel» gehalten» habe.Doch sprichtLiuirrs
vom arrsgang aus egyprcn ^NmpolisdmRömcrmmit hüffvndb&
ii|v-lvf.tstr- Jmdritten arcer ftantder tÄolamer ergebenworden sty . Doch
von adra.-amwlch.lrs.rar. habesichdarnach die LAeopolitancrgegen den
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